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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


3. Dec 


onnabend, den 1 


— 


No. 292. 


S . | 1845. 


Sonntag, den 14. December 1845, (Dritter Advent) predigen In 
nachbenannten Kirchen: . 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial-Rath und Superintendent Bresler. 
um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kutewel. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Donuerfiag, den 18. December Wochenpredigt, Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerkläzung. 
Königl. ger Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vie 
car. Jeska. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 


Candidat Martini. (Sonnabend, den 13. December, Mittage 1277 Uhr 


Beichte.) Donnerſtag, den 18. December, Wochenpredigt Herr Paſtor Rös⸗ 
ner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer kandmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Damski. Anfang 33 Uhr. 3 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paftor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Archiv. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 17. December, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 3 
Uhr. 3 9 } 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Hert Vic. Lic. Bartoßkie⸗ 
wicz. a 

Heil. Bei. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 

Sarmeliter. Vormittag Herr Vicar. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 

Michalski. Deutſch. g a 


. 
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St. Petri und Pauli. f Vormittag Mititairgottesdienſt Hert Diviſionsprediger 
2 Kahle. Anfang 917 Uhr. Vormiktag Herr Prediger Böck. Anfang 11 
r 755 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 13. December, Mittags 1215 Uhr Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. EEE TR 

St. Annen. Vormittag Hert Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 13. December, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 17. December, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann, 
Anfang (neun) 9 Uhr. ö i 

St. Bariholomäi, Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 81 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 18. 

December, Wochenpredigt Herr Paftor Fromm. Anfang 8 Uhr. f 

Spendhaus. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Fuchs. Anfang halb 10 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 8 

Heil. Leichnam. n Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
249 Uhr und Sonnabend Nachnattag um 3 Uhr. Bi 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Au⸗ 

fang 9 Uhr. Beichte 837 Uhr. e 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


7 


Angemeldete Jremde. 
Angekommen den 11. und 12. December. 


AVERTISNSEMENTS. 
5 Zur Verpachtung einer Bruchwiefe bei Weichſelmünde, von 1 Morgen 180 
Ruthen, vom 1. Mai 1846 ab, auf 3 Jahre, ſteht ein Lieitations⸗Termin 

den 20. December c., Vormittags 11 Uhr, 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Weickhmann an. 
Danzig, den 25. Nodember 1845. 
j Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

25 Höberer Beſtimmungen zufolge wird wegen Lieferung des Bedarfs an Hanf 
für die biefige Königl. Haupt⸗Artillerie-Werkſtatt pro 1846 ein neuer Sub miſſions⸗ 
Termin auf den 29. December a, e, um 10 Uhr Vormittags, in dem Geſchäftslo⸗ 


T 
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cale Hühnergaſſe No. 325. angeſetzt. Diejenigen, welche dieſe Lieferung zu über« 
nehmen geneigt fein ſollten, wollen ihre Forderungen ſchriftlich und berſiegelt bis zu 
dem genannten Tage um 9 Uhr Vormittags abgeben, und ſteht es denſelben frei, 
dem Termine zur Eröffnung der Submiſſionen beizuwohnen. Die Bedingungen 
konnen während der gewöhnlichen Dienſtſtunden in dem genannten Geſchäfts locale 
eingeſehen werden; auswärtigen Unternehmern können dieſelben auf ihre Koſten 
abſchriftlich mitgetheilt werden. ne 
Danzig, den 2. December 1845. i 
Königliche Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 


e . 
2 Die heute Morgen 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 


Laura, geb. Reich, von einer geſunden Tochter, beehre ich mich Verwandten und 

Freunden ergebenſt anzuzeigen. 2 \ A. Jordan. 
Danzig, den 11. December 1845. 5 . 

Eirerarifhe Anzeige f 

4. - Dur L. G. Homann 3 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 

598., iſt zu beziehen: 5 er 
Der Zaubftunme 

oder der Abbé de PEpée. = 

Hiſtoriſches Drama in 5 Acten von Bouilly, zum Uebertragen ins Engliſche, mit 
Noten verſehen, von Dr. Thompſon Es q. gr. 12. broch. 11 Nor. 
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3% 5. In einer lebhaften Gegend der Stadt, iſt ein Gewürz: und Mate: I 3 
3% rial Waaren⸗Laden nebſt Utenſilien, eingetretener Verhältniſſe wegen zu 2% 15 


* Oſttern k. J. zu vermiethen. Seit einer Reihe von Jahren iſt daſelbſt ein ein: Je 
3% trägliches Geſchäft nach den Provincial⸗Städten und dem Lande hin betrieben 38 
2 worden. Hierauf Reflectirende beiieben Ihre Adreſſen verfiegelt unter Litt. 94 
: X. V. L. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. Fe N 
„„75ßͤFFFTFFVTCCC ERERERTKEREREDFFERENER KON 
6. Noch einige Penfionaire finden freundliche Aufnahme nebſt Nachhilfe in d. 
Schularbeiten. Wo; erfährt man Langgaſſe No. 382., 2 Treppen hoch. 
7. Heil. Geiſtg. 1009. . anſt. Log. m. u. o. Meub. u. Zub. z. b., a. Meub. z. verk. 
8. ich wohne jetzt: Heil. Geiſtg. No. 982. im Bienenkorb, Pa u⸗ 
lu, (Protokollf, d. Königl. Kr. Juſt. Com.) und ſetze die Beſchäf⸗ 
tigung mit Anfertg. ſchriftlicher Arbeiten der Obrigkeitl. Conceſſ. gemäß fort, 
u. bin Morgens, Mittags, Abends nach 6 u. Son nt. Vorm. z. 


Hauſe. 
9. 


1 noch gut. u. nett. Kind.⸗Schlitten w. zu kauf. geſ. Kohlenmarkt 2039. 
a (50) a 


A 


e 


9 
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10. Ein auf einem Adl. Rittergute, ca. 2 Meilen von Danzig unmittelbar 
an der Landſtraße belegenes, aus ganz neuen Wohn: u. Wirthſchafts⸗Gebäuden u. 
108 Mg. 30 [IR. beſtehendes Grundſtück, das ſich nicht nur zur landwirthſchaft⸗ 
lichen Benutzung, ſondern insbeſondere auch zu einer Hakenbüdnerei eignen würde, 
weil auf dem Gute eine ſolche noch nicht, ſondern nur ein Krug, vorhanden, iſt 
ſogleich zu verkaufen oder zu verpachten. - 

Das Grundſtück if gerichtlich über 4000 Rthlr. abgeſchätzt, Unterzeichneter 
iſt jedoch beauftragt, den Kaufpreis bedeutend geringer zu ſtellen, und könnten bei 
einem Kauf, 24 zur Hypothek ſtehen bleiben, wogegen bei einer Verpachtung, ob⸗ 
gleich die jährliche Pacht nur ſehr mäßig gefordert wird, eine Caution à 300 Rthlr. 
deponitt werden müßte. i 

Das Nähere bei dem Geſchäfts⸗Commiſſ. Woſch é, 

1 5 Heil. Geiſtgaſſe No. 963. 
77 ⁵ TTT 
9 11. Zum erſten April 1846 lauft der Pachteontract der Gaſtwirthſchaft dA 
L auf Zinglershöhe ab, und ſoll dieſelbe von da ab anderweit verpachtet wer⸗ 
den. Diejenigen ſich qualifizirende Wirthe oder Conditoren, die für die Pacht: 
ſumme und das zu übernehmende Inventarium nöthige Sicherheit ſtellen kön⸗ 
nen, mögen ſich Brodtbänkengaſſe No. 697. melden. i 
TT 


— 


Wer einen alten, aber gut conferbitten Globus zu verkaufen wünſcht, — 


liebe ſich Langgaſſe No. 536. zu melden. 
13 


Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 


Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

14. Ein in Dirſchau am Markte und an der Chauſſee⸗Straße gelegenes Haus 
mit Seiten⸗ und Hintergebäude nebſt Einfahrt, in welchem jetzt vom Miether ein 
blühendes Gewerbe mit Eiſen, Material-Waaren und Wein betrieben wird, wozu 


14 Morgen culmiſch der beſten Niederungs-Wieſen und freie Weide für 6 Kühe 


gehören, ſoll aus freier Hand verkauft werden. Die Ländereien gewähren eine baare 
Einnahme von 250 Thlr. jährlich. Das angefangene größte Bauwerk im nördli⸗ 
chen Deutſchland, nämlich die Brücke über die Weichſel, behufs der Eiſenbahn, 
ſichern dem Käufer durch die Menge der Arbeiter die größte Ausdehnung des Ge⸗ 
ſchäfts. Die Beſitzerin dieſes Grundſtücks hat mich mit dem Verkaufe dieſer an⸗ 
erkannt beſten Nahrungsſtelle beauftragt, weshalb ich Kaufliebhaber ganz ergebenft 
erſuche, ſich bei mir entweder perföntich oder in portofreien Briefen zu melden. 
Dirſchau, den 8. December 1845. P. F. Bauer, 
; Geſchäfts⸗Commiſſionair. 


15. Zweite Vorleſung zum Beſten der Klein⸗Kinder Bewahr-⸗Anſtalten Sonn⸗ 


abend, den 13. December 1845, im Saale des Eewerbe⸗Vereins, Heil. Geiſtgaſſe 
No. 966. — Herr Direktor, Profeſſor Schultz: Ueber Herculanum, Pompeji und 


Stabiae, bei Vorzeigung von Abformungen und farbigen Abbildungen dort vorge⸗ 


fundener Kunſtgegenſtände. — Ein Billet koſtet 10 Sgr. 


. 
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16. Gottesdienſt der Deutſch⸗Katholiſchen Gemeinde. 5 
Sonntag, den 14. December, Vormittags 11 Uhr in der heiligen Geiſtkirche. 
Predigt: Herr Prediger Dowiat. s 


Sonntag, den 7. December, wurden in der heiligen Geiſtkirche bei unferer 
Gemeinde aufgeboten; 5 

Der Bäcker und Bürger Herr Johann Gottlieb Ziegler mit Igft. Johanna 
Mathüde Bär. 


Der Vorſtand. x 
17. Sonntag, Vormittag 9 Uhr und Nachmittag 214 Uhr, predigt in dem Kir⸗ 
chenlocale, Hintergaſſe No. 120., der evangeliſch⸗lutheriſche Paſtor Herr Brandt. 
Donnerſtag, 6 Uhr Abends, von demſelben Bibelerklärung. ö 
18. Zur General⸗Verſammlung auf dem Rathhauſe, Sonnabend, den 13. De⸗ 
cember, Nachmittags 3 Uhr, um die Rechnung zu prüfen, den Entwurf einer neuen 
Inſtruction zu berathen und Beamte für 1846 zu wählen, werden die Mitglieder 
des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr freundlichſt eingeladen. 
5 5 Zernecke, z. 2. Vorſteher. 
1% Der ehrliche Finder eines echten, weißen, geſtickten Battiſt⸗Tu⸗ 


ches mit breiten Spitzen und den Buchſtaben „A, Lis erhält 1 Nthlr. Belohnung 
Laſtadie No. 432. f 


20. Noten werden ſauber und gut geſchrieben, ſo wie Abſchrifteu jeder Art bil⸗ 


lig gefertigt Böttchergaſſe No. 1062. £ = 
= > Alle in mein Fach ſchiagende Geſchäfte, als: Beſorgung von Ka⸗ 
2 5 pitalien auf Güter und Grundſtücke, die Vermittelung, deren 


Ans und Verkauf, fo wie die Anfertigung von ſchriftlichen Aufſätzen pp. — bin ich 
nun u Stande und demnach auch geine bereit; wieder anzunehmen, und bei an⸗ 
nehmbaren Aufträgen auch mit Geldvorſchüſſen aufzuwarten. 

J. J. Reimann, Geſchäftscommiſſionair, Beutlerg. 624., an der Langg. 
22. Montag, d. 15. d. M., Abends 7 Uhr, monatliche Verſammlung des Mä⸗ 
ßigkeits⸗Vereins im Haufe des Herrn Prediger Karmann. 
23 Ein rothes Armband von Pferdehaar geflochten mit gelbem Schloß iſt in 
der Langgaſſe zwiſchen der Plautzen⸗ u. Beutlergaſſe verloren worden. Dem etwaigen 
Finder wird Langgaſſe No. 525. gerne eine Belohnung für die Rückgabe zugeſichert. 
24. Einem geehrten Publikum empfehle ich mich ganz zrgebenſf zum Gardinen⸗ 
Aufmachen. Wittwe Scheffler, altſt. Graben 432., ſchrägeüb. d. Haus thor. 
25. Ein geſitteter Lehrling kann ſich melden beim Büchſenmacher Heſſ, Heil. 
Geiſtgaſſe Ro. 941. 5 - 
26. Es wird ein eiſerner Geldkaſten mittlerer Größe zu kaufen gewünſcht und 
Adreſſen dieſerhalb unter C. L. S. im Königl. Intelligenz⸗Comtoir angenommen, 
27. Zwei auf der Rechtſtadt, unweit der Börſe und Langgaſſe belegene Grund⸗ 
ſtücke, reſp. 12 und 13 Zimmer, Kammern, Küche, Apart., Keller, Wagenremiſe u. 
Stallungen pp. enthaltend, ſind für einen mäßigen Preis Umſtände halber ſofort zu 
verkaufen durch C. R. Krüger, Frauengaſſe No. 887. 


Pe. > 


Da ich gegenwärtig eine Bücher⸗Auction vorbereite und der Katalog 
für ſelbige bereits im Druck begriffen iſt, fo erlaube ich mir alle Die⸗ 
Nieunigen, welche ſich als Verkäufer dabei betheiligen wollen, aufzufor⸗ 

dern, ihre e Bücherperzechniſfe vor dem 15. Januar a. f. mir einſenden zu wollen. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
. Hausoffizianten jeden Characters finden fofort die vortheilhaf⸗ 
teſten Placements. 
Ein Gaſthof in der belebteſten Straße Königsbergs mit 26 Zimmern, Brand⸗ 
wein⸗Deſtillation (ſitzenden Gäſten) ſoll, nebſt ſäunntlichen Betriebs⸗Geräthſchaften, 
vollſtändig und nobel meublirt, mit allen Schank⸗ und Wirthſchafts⸗Utenſilien reich⸗ 
lich verſehen, nebſt den dazu ‚gehörigen Stallungen für circa 30 bis 40 Pferde, 
Speichern ꝛc. und einer Lſchuittigen Graswieſe von 6 Fuder Heuertrag ſofort mit 

5900 Rihlr. Anzahlung verkauft werden, durch: 
Das Erkundigungs-Bureau in Königsberg, 
Steindammer⸗Straße 176. a. 

30. Ein Candidat wünſcht in ſeinen noch freien Abendſtunden, den Unterricht 
wie auch die Nachhilfe bei Kindern in einer anſtändigen Familie, gegen Mittag⸗ 
und Abendbred zu übernehmen. Hierauf Reflektirende mögen ſich gefälligit melden 
Neugarten No. 808. b, in der Mittagſtunde von 1 — 2 Uhr. — 
31. Den reſp. Herren Schäferei⸗ Beſitzern ermangele ich nicht, die ergebene Anzeige zu 
machen, daß ich im Monat März k. J. zur Klaſſificirung der Schaafheerden die 
dortige Gegend wieder bereiſen werde. Ich werde mich dieſem Geſchäfte unter den⸗ 
ſelben Bedingungen, wie in den vorhergegangenen Jahren, nämlich: 
für ganze Heerden a 1 Rthlr. pro 100 Stück und für e 
und Jährlinge a 1 Rthlr. 10 Sat pro 100 Stück, 
unterziehen, wobei ich bemerke, daß ich ganz neue Heerden nur von 600 Köpfen an 
zur Klaſſificirung annehmen kann. Auch theile ich, wenn es die Herren Schaaf⸗ 
züchter wünſchen, die Mutterheerden, nämlich wie gezüchtet werden ſoll, ein, und 
welche Sorte Böcke zu jeder Mutterheerde paſſend und brauchbar iſt. 
Diejenigen Herren, welche auf dieſe meine Offerte reflectiren und mir noch 
nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen laſſen, bitte ich höflichſt, mich in Zei⸗ 
ten, unter der unten bezeichneten Adreſſe, hiermit zu beehren, um meine Reiferoute, 
darnach einrichten zu können. Gleichzeitig empfehle ich mich, bei meiner Kenntniß 
der vorzüglichſten Schäfereien in Weſtpreußen und Pommern, wie früher, auch zu 


Aufträgen auf jede Gartung von Schaafböcken und Mutterſchaafen und verſichere, 


ſowohl bei deren Ankauf als Verkauf, die reellſte und prompteſte Bedienung. Auf⸗ 
träge an mich übernimmt in Danzig der Kaufmann Herr & Schönemann. 
Zt Berlin, den 2. December 1845. C. Pauſch, 
Roſeng aſſe No. 24. N 
32. Ein Burſche, der die a on zu erlernen wünſcht, findet ſo⸗ 
gleich eine Lehrſtelle Jopengaſſe No. 72 
33. Eine Wohnung, parterre u arte Etage, von 5 Stuben ır. zwiſchen! Breit⸗ u. 
Hundeg. Er zu Oſtern f. 160 — 180 Rehlr. zu miethen geſucht. Adr. A. Int. Em 


| 
| 
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zer erer eee eee 
Theater ⸗Anzeig 2 


Be ? 3. W. Die vier Haimonskinder. 
ke den 15. 3. e. M. w: Der Reiche und der 9 


* Drama in 5 Akten von F. Genee. 


Dienſtag, den 18. Der Maurer und der Schloſſer. 
Die begehrten Wiederholungen von aa Stradella, Zanber- 
& jiöre x. erfolgen in Kurzem. 
F. Gense. 
rar SSH SSH SS SS 


ne 
35. Das Diora ma, Langgaſſe No. u a zn Sonntag 
er Anfang 613 Uhr. oro vius. 
Caffée-Natio na 


Heute Sonnabend und morgen Sonntag Har⸗ 
fen⸗Concert von der Familie Strach, wozu erge⸗ 
benſt einladet Brämer, ten Damm. 
>. Heute Sonnabend, Sonntag und Montag, 


muſikaliſche Abend⸗ Unterhaltung von 5 Familie Dobro wa EN Deutſchen 1 

e wi 8 
38. Heute Sonnabend muſi kaliſche Aben dunterhaltung 060 der a 2 Albrecht, 
Peterſiliengaſſe in dei neuen Weinſtube. 

39. Die bereits angekündigte Extra⸗Soirée, unter Mitwirkung des Oboe⸗Vir⸗ 
tuofen Herrn Höſel, findet Montag, den 15. December, im Hotel de Leipzig bes 
ſtimmt ſtatt. Familien⸗Billets find an den bekannten Orten, 4 Stück 1 Thlr., 
zu haben. An der Kaſſe a 10 Sgr. Anfang 7 Uhr. : 


40. Sonntag, den 14. December, Concert auf 
Zinglershöhe. 


41. Sonntag, d. 14. d. M., Concert im 1 Jebel 


bei öder. 


= Sonntag, d. 14. d. M., Concert im 1 Jülchtenthate 
= Sonntag, d. 14. d. M., Concerti im * 
bei Spliedt 


4 Sonntag, d. 14. und Montag, d. 15. d. M., 


Harfen⸗Concert bei * Müller, Pfefferſtadt. 


FE. TR ee En une 1 ac, 


— 2832 — 


45. Hotel de Magdeburg. a a | 
2 Mit einem Concert, angenehmſter Temperatur meiner ſämmtlichen Piegen 
werde ich Sonntag und Montag meinen Gäften einen freundlichen Abend bieten; na⸗ 


mentlich empfehle ich meinen Saal vorzugsweiſe. N 
C. F. Jordan. 


46. Am Aten Weihnachtsfeiertage, d. 26. Decem⸗ 
ber d. J., Ball im Deutſchen Hauſe, wozu erge⸗ 
benſt einladet P. J. Schewitzki. 

47. Verzeichniſſe fuͤr das Jahr 1846 


von Gemüſe⸗ und Blumen⸗Saamen, extra gefüllten, größtentheils neuen u. neueſten 
1 engliſchen Georginen, Nelken, u. a. Pflanzen 


bei Aug. Fr. Dreyssig in Tonndorf bei Weimar 
find bereits eingegangen und können bei mir eingeſehen oder in Empfang genom⸗ 
men werden. Beſtellungen, ſo groß oder klein ſolche ſein mögen, bin ich, für den⸗ 
ſelben in Empfang zu nehmen ſehr gerne bereit, da ich ſeit einer Reihe von Jah⸗ 
ren mich von deſſen Reellität überzeugt habe. E. E. Zingler. 
48. W Einem hochverehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß 
2 r 
ich in meinem Herren «Garderobe Lager einen tüchti gen 


Werk führ e engagirt habe. Es werden deshalb Beſtellungen jeder Art 
angenommen und aufs Prompteſte und Beſte ausgeführt. 
Zugleich empfeble ich mein Tuch⸗, Pelzwaaren⸗ und Damenmäntel⸗ 
Lager. u J. Auerbach, Langgaſſe No. 373. 
49. Schmiedegaſſe No. 280. find neue Masken zu verleihen. 5 N 
Zum Einkauf paſſender Weihnachtsgaben, empfiehlt fein reiches 
1 5 


Bu 


kager ven Regen- um Sonnenſchirmen eigner 

Fabrik, wie auch couleurte ſeid. 1 ‚ amerfias 
niche Gummiſchuhe, Damen-, Kinder: um Reifetafchen, 
| ſcwatze Caſtor-⸗Damenſtruͤmpfe, weuene Unterkleider, Ge— 
® ſundheitshemden, Boas, Cazabaicas u. a. niedliche Wotfa- 
i chen zu billigſten feſten Preiſen. 


F, W. Dolchner, Schnuͤffelmarkt M 635. | 


Ver m t t. h n n n 5 
51. Eine bequem “eingerichtete herrſchaftliche Wohnung in der Paradiesgaſſe 
iſt zu Oſtern 1846 zu vermiethen. Näheres hierüber bei J. Witt, Große Mühle 
No. 360. . 
Erſte Beilage. 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 292. Sonnabend, den 13. December 1845. 


32. Das nen decorirte Haus Breitgaſſe 1058., mit eign. Thür, 3 Stuben, Kü⸗ 
che, Kammer, Böden p., iſt z. verm. u. ſogl. zu bez. Näheres Heil, Giſtg. 1004. 
53. Hundegaſſe No. 353. iſt eine decorirte Unterſtube als Abſteige⸗Quartier, 
oder auch an einen ſoliden Mann ſogleich zu verwiethen. 1 

54. Langenmarkt 435. find 2 Stuben an einzelne Herren zu vermiethen und 
zu Neujahr zu beziehen. Vorſt. Graben iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 5 
Stuben mit eigener Thüre zu Oſtern zu vermiethen. i 


55, Breitegaſſe No. 1205. iſt eine meublirte Stube billig zu vermiethen und 
ſofort zu beziehen. 5 

56. Scharrmachergaſſe 1978. ſind 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

57. Breitegaſſe No. 1167. ſind 2 freundlich meubl. Stuben zu vermiethen. 


58. Das neu ausgebaute Haus, Nittergaffen: und Burgſtraßen⸗Ecke 1670, 
Maſſerſeite, enthaltend 4 decorirte Zimmer, Küche, Kammer, Boden, Keller, und, 
wenn es gewünſcht wird, auch mit Stallung, iſt an eine ruhige Familie zu verm. 


daſelbſt 1 Treppe hoch. N 
60. Pfefferſtadt Ro. 110. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 
61. Heil. Geiſtgaſſe Ne. 921. iſt eine Unterwohnung zu vermiethen und den 


1 en | 
63. Sonnabend, den 13. December 1345, Nachmittag 3 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Grundtmann und Richter im Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden 


gegen baate Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 
No. 55. 56. 59. 62. bis 68. 71. bis 95. 96. 100. 


37 Ballen havarirten Java-⸗Caffee, 
Haus dem Schiffe Titania, Capt. C. F. Rarhfe. 
64%. Auction mit Garn⸗, Tapiſſerie⸗, pp. Waaren. 
Montag, den 15. December e. und am folgenden Tage ſoll in dem Hauſe 
Frauengaſſe 895. ein Lager Garn & kurzer Waaren öffentlich meiſtbietend verkauft 


werden, als: ö — ; 2 
Echt engliſche weiße & ungebl. Strickbaumwolle in verſchiedenen Nummern, 
dengl. weiße ungebl. & coul. Nähbaumwoles, weiße & ungebl. Twiſte, engliſche ein⸗ 


— 1634 — 7 


fache Scheer: & Vigogna⸗Wolle, eine Parthie gebleichtes leinen Garn, ſchleſiſches 
leinen Garn, Glanzgarn, Königszwirn, Regenſchirme, ſeidne, halbſeidne & baunwoll⸗ 
ne Bänder, baumwollnes Schnur, Nähnadeln, Stricknadeln, Zwirn⸗ & Gummiknöpfe 


Seide, Florettſeide, Kameelgarn, Tabacksdoſen, Goldrahmſpiegel, Heiligenbilder in 
Glas⸗ & Goldrahmen, kurze Pfeifen, Bilderbogen und eine Parthie kurze & Ga: 


lanterie-Waaren. Außerdem: ein zum Seiden⸗ und Garngeſchäft paſſendes Ladens 
Nepoſitorium, eine Tombank, mehrere Regale, leere Packkaſten, eine ſtählerne Schnur⸗ 
drehmaſchine und eine Parthie Makulatur. i 
Die Verſteigerung wird täglich von präciſe 9 Uhr Vorm. bis 2 Uhr Nach⸗ 
mittags ſtattfinden und wird dieſe Gelegenheit zum wohlfeilen Einkauf namentlich 
den Herren Kaufleuten in dieſen Artſkeln empfohlen. 
’ J. T. Engelhard, NYuctionator. 
65. Sonnabend, den 13. December 1845, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Gtundtmann und Richter im Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 8 
No. 166. à 117. 119.4 121. 123. à 127. 130. à 132. 134. 4 137. 
139. 3 141. 148. & 155. 5 


38 Saͤcke havarirten Caffee 


aus dem Schiffe Titania, Capt. C. F. Rathke. 


„. Auction zu Gr. Plehnenddrſer⸗Schleuſe. 


Montag, den 15. December o., Vormittags 10 Uhr, werde ich den Nachlaß 


‚Bes verſtorbenen Schleuſen⸗Inſpectors Wutsdorf, auf den freiwilligen Antrag der Frau 


Wittwe, in deren Behauſung zu Gr. Plehnendörfer⸗Schteuſe öffentlich verſteigern: 
1. Wallach (Rappe), 1 Fohlen, 1 Kuh, 1 Stärke, 1 neuer im Ban befind⸗ 
licher Wagen, 1 alter zweiſ. Wagen, 1 Kinderwagen, mehrere Schlitten, worvnter 
1 Familienſchlitten, 1 Waſſerfahrzeug, einiges Ackergeräthe, 1 Mangel, 1 Quant. 
Nuss und Brennholz, Milchereigeräthe, 1 Badewanne we. Ferner: 1 birk. pol. 
Sopha, 1 eſch. pol. Kommode, Beltgeſtelle, Schreibepulr, Schreibetiſch, andere 
Tiſche, 1 gep. Lehnſtuhl, 3 birk. pol. Rohrſtühle, mehrere Spiegel, Bilder in Rahmen, 
ſo wie auch Ba’ 1 
eine Quantität Heu und ſonſtiges Futter, endlich ein Holzſchoppen zum Abbrechen 
und 1 mit Dachpfannen gedeckte neuerbaute 450 [Fuß große Scheune zum 
Abbruch⸗ > . > 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. . 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Anctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
l Mobilia oder bewegliche Sachen. ee 
en. Die befien: ungarifcpen Wallulſſe, mehrere Sotten Pflaumen 
große Feigen and geſchaue Ak pfel empfiehlt binigſt Ft. Mogilowski, Hundes 


Li 
* 
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68. In der Mühle zu Leegſtrieß iſt gutes Weizenmehl zu haben. 8 

69. Fraueng. 833, iſt 1 mahagoni Ausziehtiſch zu 40 Perſonen billig zu verk. 
70. 6 ſtehen zum Verkauf: 24 birkne Rohrſtähle, 12 mahagoni Rohrſtühle, 
1 mahagoni Armſtuhl Katergaſſe No. 227. a 

71. Tanz⸗Fächer, Bilderbücher, Stick-, Schreib⸗ u Zeichnen⸗Vorlagen, linürte No⸗ 
tenpapiere, Reiſetintenfäſſer, Reißzeuge, fo wie Brief⸗ und Cigarrentaſchen mit u. ohne 


Stickerei erhielt und empfiehlt R. C. Brückmann, Matzkauſchegaſſe 413. 


72. Stahlfedern in größter Auswahl empfiehlt 
55 Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 


. Satkroͤcke, Bournouſſe, Paletots 5 6 u, Bucks kin 
Beinkleider v. 34 rtl, feidne Weſten v. 14 kt., Schlipſe v. 10 ſg., ſeidne Shätis 
v. I tl, Regenſchirme v. 20 ſg. ꝛc. empf., um vor den Feiertagen zu räumen, das 
Modemagazin für Herren von W. Aſchenheim, zweiten Damm No. 1289. 


2. Straßburger Gänfeleber-Paftete bei 
J. E. Weinroth, Hundegaſſe No. 308. 


75. Nächlergaſſe 416. ſtehen 12 büken. polirte Rohrſtühle billig zum Verkauf. 
76. Friſcher werderſcher Leckhonig in kleinern und größern Faſtagen, iſt käuflich 
zu haben Ohra No. 83. 8 


3 Eingekochter Kirchſaft u. guter alter Käſe iſt Langgaſſe No. 365. zu haben. 
78. Bee Dauer⸗Zwiebeln, mit de 


em Schiffe von Stettin hier angekom⸗ (5 

men, ſind N 12 Sgr. bei Wanndw, auch auf dem Schiff am Krahn⸗ 

) thor zu haben. 0 g 
r. . . ö 
29. Durch neue Zuſendungen von wolln., halbwolln. Kleider⸗ 


offen, ift mein Waaren⸗Lager reichlich fortirt,. auch habe dieſe Artikel zur 
befferen Anſicht in einem helleren Lokale aufgeſtellt. Dieſe ergebene Anzeige zur 
gefälligen Beachtung eines hochgeehrten Publikums. =K 228 re 
1 Auguſt Momber, Langgaſſe No. 521. 
30. Echten Africaner Neegerheed a u 11 g., Chocoladen⸗Thee au 8 fg... 


alten geriebenen Marienburger Käſe au 5 ſg., Caffee à U 4 fg. 8 pf., Fetthee⸗ 


ringe, Schottiſche Heeringe und Norweger Breirlinge empfiehlt ergebenſt 
\ 3 „ Wießni e ws ki, 
g 8 Tobias⸗ und Roſengaſſen⸗Ecke No. 1552. 
81. Zu auffallend b. Preiſe werden Fraueng. 852. noch ein. neue Bettſchirme d. 


32. Kleine Kupferſtiche mit und ohne Goldrahmen ſind billig zu verkaufen“ 


altſtädtiſchen. Graben 432. eine Treppe hoch. N 
Fiche Ungariſche Wallnuͤſſe aud zu baben bei 
ee 


* 
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a RES REEL ELLE EEE EEE ARTEN) 
9 58 = Geſtreiften und gemuſterten Wiener Tord, Bomfins , glatte, rauhe J 
und halb Piques, weiße und couleurte Bettdecken, abgepaßte Uuterröcke, Steßp⸗ I 
c röcke, und viele anderen Artikel empfeblen in größter Auswahl zu den billig⸗ 8 

ſten Preiſen 5 8 © 
: Schubert & Meier aus Jöhſtadt in Sachſen * 
V Langgaſſe No. 391. 
DEDIDDIDIIDIDIDDIDIDIDDDIISDIPIIIDDSDDSO 
85. Canz feine echte Pariſer Handſchuhe für Herren und Da⸗ 
men empfing und empfiehlt f Max Schweitzer. 


86. Decimalwaagen von 10 20 Etr. Tragbarkeit empfiehlt die Eiſen⸗ 
und Stahlwaaren⸗Handlung Häkerthor No. 1498. E. Huſen. 


87. Schnuͤrleibchen für Damen in allen Nummern und Jualiteen ſind 
wieder vorräthig bei Max Schweitzer. 


88. So eben erhaltene wollene Franzen und Korten empfehle ich Einem geehr⸗ 
ten Publikum hiedurch ergebenſt. — Zugleich zeige ich an, daß ich fehlende Breiten 
und Farben in Franzen auf Beſtellung ſchneil und ſauber anfertigen laſſe. 5 

J. J. v. Kampen, Jacobsth. No. 903. u Laugebrücke Laden No. 32. 
59. Zu Weihnachtsgeſchenken! 
empfehle ich außer goldenen und ſilbernen Cylinder⸗Uhren für Damen und Herren, 
eine ſehr elegante Art Knaben-Uhren, die ſich ihres beſonders guten Ganges wegen 
auszeichnen. Die Preiſe ſind billig und feſt, wie ichs täglich beweife. 

d H. G. Sie de, Ifien Damm No. 1115. 

50. Kraäͤut.⸗Haarwaſſer e., fürs Ausfal. u. Ergrauen d. Haare, 
Bef. d. Wachsth. derſelb. p., bekannt durchs öff., ruhmv. Schreib. d. Hrn. Rıttm. 
de Berge, verk. d. allein. Niederlage Fraueng 902. 
. Limburger Käſe 3 U 10 Sge. kann auch in 1½ u. „ U gek. w., pemm. 
Spickgänſe billig, reinſchmeckender Kaffee a 6, 7, 9 Sg. u. andere Krämerwaaren 
bill. u. gut find am Frauenthor im depp. Adler z. hab., ouch wird die beliebte ſaute 
Schweine-Fleck jed. Morgen v. 9 — 12 u. Abends v. 6 — 3 zu habas fein. 

* 2 1 Pr * 0 
de. Malz⸗ u. Mohrruͤben⸗Bonbons von indiſchem 
(wicht Frucht-) Zucker fabricivt, erhielt ich in Com⸗ 
miſſion und empfehle billigſt. 

Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 
93. 2 ungariſche Wallnüſſe, Princeßmandeln, Traubenroſieuen und Feigen 
empfiehlt J. J. Remenowsky, Fleiſchergaſſe Ro. 62. | 
Zweite Bellage. 


. 


I. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
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91 Berliner angefangene Stickercien, 


in einer Auswahl von mehr als 1000 verſchiedenen höchſt geſchmackvollen Deſſeins. 


Fertige Stickereien, 


5 nach den hübſcheſten Deſſeins gearbeitet, zu Oſenſchirmen, Schlummerkiſſen, Glok⸗ 


kenzügen, Tragbändern, Fenſterkiſſen, Fußliſſen, Norizhüchern, Eigarrentaſchen ꝛe. 
Galanterie-Arbeiten mit Stickereien, 
als: Schlüſſelſchränke, Leſepulte, Wandkörbe, Lichtſchirme, Cigarrenkaſten, Eigar⸗ 
reutellet, Briefbeſchweter, Termometer, Lampendecken, Arbeits-, Schlüſſel⸗ und Lof⸗ 
fel⸗Körbchen, ene Tragdänder, Oreillers ıc. » 
Franzoͤſiſche Blumen, er 
zu Hauben, Hüten und im Haar zu tragen, das Neuefte, in hübſchet Auswahl. 
Franzoͤſiſche Glacee-Handſchuhe, 
von Jbuvin aus Paris und andern guten Fabriken. 7 
Franzoͤſiſche und deutſche Parfuͤmerien, 
wie auch beſtes Eau de Cologne von Zanoli und Jean Maria Farina. 
Berliner lackirte Kordwaaren, 
in ausgezeichnet hübſchen Fagons. 


Lederarbeiten und Broneegeſtelle, 
fo eingerichtet, daß Stickereien in der kürzeſten Zeit darauf angebracht werden können. 
N Stickereien werden in der kürzeſten Zeit ſauber und geſchmackvoll nan) Ber⸗ 
liner Modellen garnirt und ſtehen Probearbeiten jederzeit zur Anſicht in meinem 
Geſchäfts⸗Lokal. a N 
J. Könenkamp, 
5 Langgaſſe No. 520. 
95. Gnt erhaltene alte Sandſteine finden einen Käufer Brodtbänkeng 711. 
96. Ein Rapp⸗Wallach, 6 J., 5 “ groß, ſehr fromm und eine braune Stute, 
8 J., 5* gr., beide eine und zweifpännig zu fahren, ſollen zuſammen oder getrennt 
nebft einer Droſchke verkauft werden Neugarten No. 520. : 
ee Le So eben erhielt ich wieder friſch geräucherte holl. Speckheetinge, 
97 : die ich Einem geehrten Pubukum beſteus empfehle.“ 
J. J. Remeno sky, Fleiſchergaſſe No. 62. 


Sa 


Getreidemarkt zu Danzig, 
| vom 9. bis incl. 11. December 1845. : 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheſſel find 8072 Laſten Getreide übers 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 5304 ft. unverfauft u. 214 Lt. geſpeichert. 


Weizen. | Roggen. | za. Gerſte. Näbſen Erbſen. 
1 


1. Verkouft Raten: : 1815 | 642 20 | — — 11 
Cewicht, Pfd. 281311126 — 5 3 — 
preis, Nthlr. 1681865133 1363 125 — BE ee 

| . 158} 
———— — 
2. Unverkauft! Laſten: . 2593 | 274 — 75 21 Buch- 
weitzen. 
ö 1 
II. Vom Lande: ne gr. 
d. Schfl Ger. . — | — | ku. — — 


